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Einladung zum „Muttertags-Special“
Erste Sarstedter Stadtführung des Jahres dreht sich um die Mühle Malzfeldt und die Mühlenstraße
Sarstedt – Die Stadt Sarstedt
lädt für kommenden Samstag,
10. Mai, zur ersten Stadtfüh-
rung in diesem Jahr ein und
möchte ihre Gäste mit auf
eine spannende Entdeckungs-
tour nehmen. Beim „Mutter-
tags-Special“ dreht sich alles
rund um die Mühlenstraße
und die historische Mühle
Malzfeldt. Hierfür sind noch
Plätze frei, Anmeldungen wer-
den per E-Mail an anmeldung@
sarstedt.de oder unter der Tele-
fonnummer 05066/80523 ent-
gegengenommen. Die Führung
ist nicht barrierefrei.
In dem „Muttertags-Special“,

das am Samstag um 14 Uhr be-
ginnt und etwa zwei Stunden
dauert, nimmt Stadtführerin
Elke Pytel-Weber die Gäste
mit auf einen Gang durch die
Geschichte der Mühlenstraße.
„Erleben Sie, wie sich diese
historische Straße im Laufe
der Jahre entwickelt und wel-

che Geschichte sie zu erzählen
hat“, so die Stadtführerin.
Im Anschluss geht es ge-

meinsam auf das Gelände der
Mühle Malzfeldt. Dort wird
Inhaber Andreas Gleim Wis-
senswertes über die Mühle,
das beeindruckende Bauwerk
und die Fischtreppe berichten.
Ein weiterer Höhepunkt der
Tour ist ein Abstecher in das
Mühlenmuseum, wo es noch
mehr über die Tradition und
die Bedeutung der Mühle zu
erfahren gibt. Zum krönenden
Abschluss geht es zu Kaffee
und selbstgemachten Kuchen
in die Räume der Mühle, um
den Tag ausklingen zu lassen.
Die Kosten für die Teilnahme

betragen 18 Euro pro Person,
wobei die Stadtführung auf 20
Personen begrenzt ist. Im Preis
inbegriffen sind Kaffee und
Kuchen. Treffpunkt ist an der
Rückseite der St. Nicolai-Kir-
che an der Mühlenstraße.

Die Mühlenstraße steht im Zentrum der Stadtführung, zu der die Stadt Sarstedt als „Mutter-
tags-Special“ einlädt. Doch auch Männer dürfen gerne teilnehmen. FOTO: HIMA/C. BIERWAGEN

Eine Kooperation, von der viele profitieren: Auch in diesem Jahr besuchen Schülerinnen und Schüler der Marienbergschule Nord-
stemmen regelmäßig die örtliche DRK-Tagespflege für Austausch und Unternehmungen mit den Senioren.

Jung trifft Alt: Erfolgreiche
Kooperation geht weiter

Marienbergschüler besuchen regelmäßig die DRK-Tagespflege
Nordstemmen – Die DRK-Ta-
gespflege „Brunnenhof“ in
Nordstemmen setzt auch in
diesem Jahr ihre Zusammen-
arbeit mit der örtlichen Mari-
enbergschule fort. Im Rahmen
des Unterrichtsfachs „Gesund-
heit und Soziales“ besuchen
Schülerinnen und Schüler der
zehnten Klasse einmal wö-
chentlich die Tagespflegeein-
richtung.
Unter der fachkundigen An-

leitung von Hannah Eißing
vom „Brunnenhof“ Nordstem-
men und Daniela Haage, Leh-
rerin an der Marienbergschule,
erhalten die Jugendlichen ei-
nen lebendigen Einblick in die

Arbeit mit älteren Menschen.
Dabei lernen sie nicht nur, wie
man Vitalzeichen misst, son-
dern begleiten die Gäste auch
bei Spaziergängen in der Um-
gebung.
Ein besonderes Highlight

des Projekts war das Auspro-
bieren des Alterssimulations-
anzugs. Dieser ermöglichte
den Schülerinnen und Schü-
lern auf eindrückliche Weise,
körperliche Einschränkungen
im Alter zu erfahren und so
ein tieferes Verständnis für die
Bedürfnisse älterer Menschen
zu entwickeln.
Die Begegnungen zwischen

den jungen und älteren Men-

schen sind von großer Empa-
thie geprägt. Sowohl die Gäste
der Tagespflege als auch die
Schülerinnen und Schüler pro-
fitieren spürbar von diesem
generationenübergreifenden
Austausch.

Neues Projekt

In den kommenden Wochen
steht ein weiteres spannendes
Thema auf dem Programm:
die gemeinsame Biographie-
arbeit. Unter der Vorbereitung
von Daniela Haage im Unter-
richt werden die Schülerinnen
und Schüler in der Tagespflege
gemeinsam mit den Gästen de-

ren Lebensgeschichten erkun-
den und aufzeichnen. Dieses
Projekt fördert nicht nur das
gegenseitige Verständnis, son-
dern schafft auch wertvolle
Erinnerungen für alle Beteilig-
ten.
Die Kooperation zwischen

der Nordstemmer DRK-Ta-
gespflege „Brunnehof“ und
der Marienbergschule ist ein
gelungenes Beispiel dafür, wie
wertvoll der Austausch zwi-
schen den Generationen sein
kann und wie junge Menschen
für die Belange älterer Men-
schen sensibilisiert werden
können, da sind sich alle Betei-
ligten einig.
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Werkzeug aus
Auto gestohlen

Rössing – Unbekannte Per-
sonen haben im Tatzeitraum
von Montag, 15 Uhr, bis Diens-
tag, 7.35 Uhr, einen Mercedes
Vito, der an der Karlsstraße
in Rössing abgestellt war, auf-
gebrochen. Die Täter drangen
über die Seitenschiebetür ein
und entwendeten mehrere
Elektro-Werkzeuge. Der Ge-

samtschaden wird auf rund
2 350 Euro geschätzt. Die Po-
lizei bittet Zeugen, die ver-
dächtige Personen oder Fahr-
zeuge im Bereich gesehen
haben, sich bei der Dienststel-
le in Sarstedt zu melden. Das
Polizeikommissariat ist telefo-
nisch unter der Rufnummer
05066/9850 zu erreichen.

„Gottes bunte
Blumenwiese“

St. Johannis-Männerabend
Nordstemmen – Die evange-
lisch-lutherische St. Johan-
nis-Kirchengemeinde in Nord-
stemmen lädt für Mittwoch,
21. Mai, um 19 Uhr zum nächs-
ten Männerabend „nurfürmän-
ner“ in das Küsterhaus auf dem
Kirchbrink ein. Gast zum The-
ma „Gottes bunte Blumenwie-
se“ ist Pastor Ingo Wiegmann.
Ingo Wiegmann ist seit

2024 in Coppenbrügge tätig.
Der 53-jährige Theologe ist
Spezialist für religiöse Ent-
wicklungen und Glaubensge-
meinschaften und schließt
mit seinem Vortrag an die Vor-
stellung von Religionsgemein-
schaften bei der Veranstaltung
im Februar von Prof. Dr. Wolf-
gang Reinbold an.
Traditionell beginnt der Vor-

tragsabend „nurfürmänner“
mit einer Schlachteplatte und
einem gemeinsamen Abend-
essen. Um eine Anmeldung
im Pfarrbüro wird gebeten.
Diese ist möglich unter der
Telefonnummer 05069/7356

oder online unter www.st-jo-
hannis-nordstemmen.de. Für
das Abendessen bittet das Ver-
anstaltungsteam um einen Un-
kostenbeitrag von zehn Euro.

Ingo Wiegmann
Pastor in Coppenbrügge

Neue Sitzungsperiode in der Gemeinde beginnt morgen
Nordstemmen – In dieser Wo-
che startet eine neue Sitzungs-
periode in der Gemeinde Nord-
stemmen. Den Anfang macht
bereits am morgigen Donners-
tag der Ortsrat Adensen, der
um 18 Uhr in der Rolf-Gehr-
ke-Halle zusammenkommt.
Auf der Tagesordnung stehen

unter anderem Mittelanmel-
dungen für den Haushalt 2026
und die Wahl einer Schiedsper-
son für den Schiedsamtsbezirk
Adensen-Hallerburg. Weiter-
hin soll es um den aktuellen
Stand zu einer Anfrage seitens
der Biogasbetreiber zum In-
dustriegebiet am Krummen

Kamp gehen. In der kommen-
den Woche stehen gleich vier
Ortsräte auf dem Plan. Am
Dienstag, 13. Mai, finden die
Sitzungen der Ortsräte Mah-
lerten (18 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus) und Nordstem-
men (19 Uhr, Rathaus) statt.
Für Donnerstag, 15. Mai, sind

die Ortsräte Klein Escherde
(18 Uhr, Feuerwehrhaus) und
Groß Escherde (19 Uhr, Dorf-
gemeinschaftshaus) angesetzt.
Am Dienstag, 20. Mai, kom-
men die Ortsräte Rössing (18
Uhr, Dorfgemeinschaftshaus)
und Barnten (19 Uhr, Dorfge-
meinschaftshaus) zu ihren

Sitzungen zusammen, bevor
am Donnerstag, 22. Mai, die
Ortsräte Burgstemmen (18 Uhr,
Feuerwehrhaus) und Heyer-
sum (19 Uhr, Altes Schulhaus)
den Abschluss bilden.
Ab Dienstag, 27. Mai, folgen

die Fachausschüsse der Ge-
meinde Nordstemmen, jeweils

um 18.30 Uhr im Sitzungszim-
mer des Rathauses: Schule, So-
ziales und Kultur am 27. Mai;
Klimaschutz, Bau und Umwelt
am 3. Juni; Kindertagesstät-
ten am 5. Juni; Finanzen am
12. Juni. Der Rat der Gemeinde
tagt schließlich am Dienstag,
24. Juni, um 18.30 Uhr.

KURZ NOTIERT

„Machmits“: Halt
auf Wochenmarkt
Sarstedt – Das „Machmits“-
Infomobil des Landkreises
Hildesheim macht am kom-
menden Freitag, 9. Mai, in der
Zeit von 14 bis 16 Uhr Halt in
Sarstedt. Zu finden sind die
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter dann auf dem Wochen-
markt gegenüber vomRathaus.
Wohnortnah und kostenfrei
können sich Bürgerinnen und
Bürger dort über Themen wie
Vorsorgeregelungen, Patien-
tenverfügungenund rechtliche
Betreuung, Wohnberatung,
Leistungen der Pflegeversi-
cherung sowie ehrenamtliche
Unterstützungsmöglichkeiten
wie die Duo-Seniorenbeglei-
tung und Nachbarschaftshil-
fen informieren. Der Senio-
ren- und Pflegestützpunkt des
Landkreises berät über häusli-
che Unterstützungs- und Pfle-
geleistungen. Entsprechende
Broschüren und Formulare
sind mit dabei.


